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„Drei Experten, ein Thema:
Hochwasserschutz fürs Gebäude“

GEGEN STARKREGEN GESCHÜTZT!
Infoabend: Donnerstag 12.6. um 18 Uhr
Die Maßnahmen zum präventiven Hochwasser- und Kanalrückstauschutz sind, wenn ein Schaden aus der 
Flut in 2021 existiert, förderfähig durch das Land Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. 

• Sebastian Kopernik, Fa. Kirschbaum Köln  
Hochwasserschutz bei Kellerfenstern, Türen und Garageneinfahrten

• Stephan Röse, Fa. Sanitherm Köln  
Schutz vor Kanalrückstau durch Rückstauverschlüsse und Hebeanlagen

• Dr. Rainer Mucha, Ingenieur und öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger  
Anträge bei der Wiederaufbauhilfe, Förderbescheid

Die Förderung kann noch bis 2026 beantragt werden. Das Land übernimmt  
80 % der anstehenden Maßnahmen zum präventiven Schutz.

Infos und Anmeldung: www.sanitherm.de
Fuggerstraße 20 . 51149 Köln (Porz)
Tel. 0 22 03 - 9 35 24 10 . enkeler@sanitherm.de

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz!

06-2025_Vortrag Hochwasserschutz_184x60_rz.indd   1 12.05.2025   13:26:05

„Ein wahrhaft europäisches Projekt“

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Seit 2007 kümmern sich viele Ak-
teure um die Wiederansiedlung
des bis zum Meer wandernden
Maifischs - in Poll gibt es dazu
reichlich Aktivitäten, wie jüngst
den traditionellen Maifischbesatz.
Mit dabei waren Schulklassen,
die Staatssekretäre aus Hessen
und Rheinland-Pfalz und NRW-
Landwirtschaftsministerin Silke
Gorißen.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Teileröffnung gegen Ende Juni

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz
Die Arbeiten an der Waldschule
und der dortigen Dauerausstel-
lung von Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald und Haus des
Waldes auf Gut Leidenausen ge-
hen weiter voran - nachdem
zwischenzeitlich der Bauunter-
nehmer schwächelte. Nun ist mit
einer Teileröffnung ab Ende Juni
2025 zu rechnen. Die Waldschule
bekommt Räume, die nicht wie
klassische Unterrichtsräume aus-
schauen. So gibt es etwa höhen-
verstellbare Sitzhocker. Nach
Schulschluss können die beiden

Räume als Seminarräume genutzt
werden. Haupteingang und Foyer
sind nun zum Innehof ausgerich-
tet. Im gesamten Haus dominie-
ren Holz und helle Farben. Die
Dauerausstellung im Oberge-
schoss bekommt ein neues Kon-
zept mit Fokus auf den Wald in
Köln. 120.000 der insgesamt
400.000 Euro, die für die Maß-
nahmen anfallen, seien von der
Stiftung Umwelt und Entwicklung
bereitgestellt, heißt es. Zudem
würden viele der Arbeiten im Eh-
renamt erledigt.
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Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

St. Anno-Sommerfest
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Am Samstag, 28. Juni, richtet das Jugend- und Ge-
meinschaftszentrum Grengel zusammen mit seinem Förderver-
ein JuGe Grengel das Straßenfest St. Anno-Sommerfest aus.
Los geht es ab 14.30 Uhr. Zum Programm gehört Capoeira,
Auftritte von jungen Tanzpaaren des Vereins TGC Rot-Weiß
Porz, zudem sollen die Danzpiraten auftreten. DJ Taxmaster
sorgt für Musik.
Die Jugendfeuerwehr Eil präsentiert ihren Löschwagen der
Öffentlichkeit. Mit Wasserschläuchen können Interessierte
Bälle von Pylonen schießen.
Ausgerichtet wird zudem eine Tombola
Befreundete Vereine, wie die Draumdänzer, die Alten Herren
Grengel, die GOG und das Herrenballett Grengel, helfen bei
der Getränkeausgabe. Eltern der Danzpiraten organisieren
den Kaffee- und Kuchenverkauf.
Alle Einnahmen des Festes sollen das Jugend- und Gemein-
schaftszentrum Grengel unterstützen. (red.)

Seniorenberatung
am Rosenhügel
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Gemeinwesenarbeit Zündorf/Rosenhügel lädt zu
der Veranstaltung „Seniorenberatung to-go am Büdchen“ ein.
Diese findet am Dienstag, 24. Juni, zwischen 11 und 12 Uhr am
Kiosk am Rosenhügel, Irisweg 61A, statt. Bei schlechtem Wetter
ist das Nachbarschaftsbüro am Irisweg 34a Austragungsort.
An diesem Tag ist die mobile Seniorenberatung von PariSozial
zu Gast in der Siedlung Rosenhügel. Um auf niederschwellige
Weise für Fragen zur Verfügung zu stehen, findet das Angebot
auf einem grünen Sofa vor dem Kiosk statt. Organisiert wird
die Veranstaltung von der Gemeinwesenarbeit Zündorf/Rosen-
hügel, einem Bestandteil des städtischen Förderprogramms
zur Verbesserung der Lebensbedingungen im Quartier. Im Mit-
telpunkt steht der Austausch mit den Menschen im Quartier.
Vor Ort wird das Angebot vom Träger Diakonie Michaelshoven
e.V. umgesetzt. (red.)

Aktionen im
Zukunftsquartier Porz-
Wahn
WahnWahnWahnWahnWahn - Über die Initiative Zukunftsquartier Porz-Wahn, ein
Projekt der Rhein Energie-Stiftungen „Gemeinsam im Quar-
tier“, finden im Stadtteil weitere Veranstaltungen statt. So
etwa „MiKu = Mittwochskultur“ jeden Mittwoch von 20 bis 21
Uhr in der Bäckerei Hardt im Edeka-Markt. Dabei treffen sich
Spielbegeisterte zu einer offenen und kostenlosen Spielerun-
de für Jung und Alt
Im Juni und Juli gibt es dort zudem ein Erzählcafé: Die Museen
der Stadt Köln gastieren am 25. Juni zu den Themen „Was ist
ein Zuhause? Welchen Ort, welches Geschichte oder welchen
Geruch verbunden Sie mit den Begriffe Heimat?“ Eine Mitar-
beiterin des Museumdienstes ist vor Ort und hat Objekten und
Geschichten aus den Kölner Museen im Gepäck.
Am Mittwoch, 2. Juli, findet „Spot an - Tanzen mit Freude und
Genuss“ von 16 bis 17 Uhr an der Wiese Zum Alten Paulshof/
Burgallee statt. Ohne Altesbeschränkungen, generationsüber-
greifend und ohne Vorerfahrungen kann getanzt werden. (red.)
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Viel Vergnügen beim

Markus Lüsgen
Ihr Kandidat für den

Porzer Bezirksbürgermeister

Caroline Dressler-Benz
Kandidatin für die

Bezirksvertretung Porz

Werner Marx
Stadtbezirksvorsitzender

Kandidat für den Kölner Stadtrat

Anton Neuberger
Mitglied der BV Porz

Kandidat für den Kölner Stadtrat

St. Hubertus Schützenbruderschaft
Ein echter Volltreffer für Brauchtum und Ehrenamt

ein Porz

16 Veedel

STADTBEZIRK PORZ

Stefan Götz
Fraktionsvorsitzender BV Porz

Kandidat für den Kölner Stadtrat

Schützenfest der Urbacher

Widerstand zu möglichen Plänen
Der mögliche Abriss des Teehauses an der Groov aktiviert Menschen im Stadtbezirk
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - In jüngster Zeit wurde es
vor allem als Lagerstätte für die
Arbeitsmittel der Ehrenamtlichen
der Groov-Paten genutzt. Von hier
aus strömen die Aktiven bei ihren
Pflegetagen aus, um im Erholungs-
gebiet Groov zu arbeiten.
Nun ist die Zukunft des sogenann-
ten Teehauses möglicherweise
gefährdet. Die Details: Das Tee-
haus war einst ein von der örtli-
chen Brauereifamilie Immendorf
genutzter Gartenpavillon, unweit
ihrer Villa an der Gütergasse. Das
Haus, das auch den Krieg über-
stand, wurde gebaut, nachdem
eine Tochter der Familie in der
Groov, damals ein Rhein-Arm, er-
trankt. Die Familie wollte ihr so
nah sein, heißt es.
Baulich ist das Teehaus auch an
Teile der Ufermauer der Groov
geknüpft. Diese war marode, hielt

der Last nicht mehr Stand und
muss so erneuert werden. Die Ar-
beiten zogen sich hin und sind
technisch eher komplex. Nun hat
die Stadt Pläne veröffentlicht, die
das Areal möglicherweise umfang-
reicher behandeln. Ein Abriss des
Teehauses steht demnach
möglicherweise zur Debatte. Auf
Social Media ging zudem um, dass
eine Freitreppe geplant sei. Diese
Lösung wurde aber
zwischenzeitlich bei den Planun-
gen als nicht machbar verworfen.
Aus der Bürger*innenschaft regt
sich Protest. Inzwischen gibt es eine
Unterschriftenliste zum Erhalt des
Teehauses, die vor der nächsten
Sitzung der Porzer Bezirksvertre-
tung an die Bezirksbürgermeiste-
rin übergeben werden soll.
Auch die lokale Politik hat sich
fraktionsübergreifend eingeschal-

tet: „Vor drei Jahren wurde uns
die Sanierung seitens der Verwal-
tung vorgestellt, aber nur für den
südlichen Teil. Trotz vieler unge-
klärter Punkte und trotz der von
uns geäußerten Bedenken gegen
die Ausführung haben wir damals
zugestimmt, um die Arbeiten nicht
zu behindern. Leider hat die Ver-
waltung die Bedenken nicht ge-
teilt, so dass die Maßnahme wäh-
rend der Bauausführung scheiter-
te und abgebrochen werden muss-
te“, so Jutta Komorowski, Frakti-
onsvorsitzende der SPD.
Sie fordert den Stopp der Abriss-
pläne und eine aktuelle Stunde in
der Bezirksvertretung dazu. Der
stellvertretende Porzer Bezirks-
bürgermeister Lutz Tempel sagt,
er habe für die Pläne kein Ver-
ständnis. „Die Maßnahme ist nun
etwa dreimal so groß und von der

Baudurchführung extrem kompli-
ziert geplant. Wir müssen davon
ausgehen, dass sie Sanierung so
deutlich teurer wird und in die
Millionen geht. Es gibt aber kei-
nen Beschluss dazu und folgerich-
tig auch keine Freigabe.“
Aus städtischer Sicht habe das Tee-
haus einen gewissen Wert. Ein un-
ter Denkmalschutzstellen sei da-
mit aber nicht möglich, heißt es.
Andreas Bischoff, gleichsam Teil
der CDU-Fraktion und der Groov-
Paten, sieht einen plötzlichen Ab-
riss des Teehauses nicht kommen.
Zunächst werde der südliche Teil
der Ufermauer erneuert. Eine vor
mehr als zehn Jahren von den
Groov-Paten neben dem Teehaus
gepflanzte Trauerweide müsse bei
den Arbeiten aber weichen. Hier
sei eine Neupflanzung gesichert,
sagt er. (Lars Göllnitz)
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Digitaltag
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Freitag, 27. Juni, findet von 11 bis 14 Uhr der
„Digitaltag - Digitalisierung für Alle“ im Bezirksrathaus und
der Stadtteilbibliothek Porz statt. Der Digitaltag findet in
Kooperation mit dem Netzwerk Porz Digital für Senior*innen
statt, die das Programm unterstützen. Der Eintritt ist frei.
(red.)

Bücherflohmarkt

RheinEnergie eröffnet
Standrohr-Station
Stadtbezirk Porz / Köln-SüdstadtStadtbezirk Porz / Köln-SüdstadtStadtbezirk Porz / Köln-SüdstadtStadtbezirk Porz / Köln-SüdstadtStadtbezirk Porz / Köln-Südstadt - Sogenannte Standrohre
sind bei Veranstaltungen wie Straßenfesten oder auch Märk-
ten wichtige Hilfsmittel. Auch beim Betrieb von Baustellen,
dem Befüllen von Pools oder Schiffstanks und zur kurzfristigen
Bewässerung von Straßenbäumen. Zudem nutzen sie Filmpro-
duktionen oder oder Catering-Unternehmen.
Wer Trinkwasser aus dem Netz der Rhein Energie entnehmen
möchte, benötigt dazu neben einer Erlaubnis zudem ein Stand-
rohr: Eine Armatur, die auf einen Unterflurhydranten aufge-
schraubt wird.
Nun hat die Rhein Energie AG am Standort Zugweg in der
Kölner Südstadt die bundesweit erste automatische Stand-
rohr-Abholstation eröffnet.
Sie ermöglicht es Kund*innen rund um die Uhr Standrohre
kontaktlos und hygienisch abzuholen. Die neue Station verfügt
über 35 Fächer, aus denen Standrohre nach vorheriger Online-
Anmeldung abgeholt werden können. Die nötige Kaution kann
per SEPA-Lastschrift oder Überweisung bezahlt werden. Bei
persönlicher Abholung ist auch EC-Cash möglich. Der Zugang
zur Station erfolgt über einen QR-Code oder einen PIN, die per
E-Mail übermittelt werden. wwwwwwwwwwwwwww.rheinenergie.rheinenergie.rheinenergie.rheinenergie.rheinenergie.com/standrohr.com/standrohr.com/standrohr.com/standrohr.com/standrohr
(red.)

LangelLangelLangelLangelLangel - Die katholische öffentliche Bücherei St. Clemens
veranstaltet am Sonntag, 29. Juni, in der Zeit von 9:30 bis 17
Uhr einen Bücherflohmarkt im Antoniushaus, Lülsdorfer Straße
111. Angeboten werden Bücher für jedes Alter und jede Lese-
Vorliebe. Zur Stärkung gibt es Kaffee, Tee, selbstgebackenen
Kuchen und Pikantes. Der Erlös des Bücher-Flohmarkts soll für
die Anschaffung neuer Medien in der Bücherei eingesetzt
werden. (red.)
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Ausstellung im
Wehrturm
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Unter dem Titel „Eigendruck“ zeigt Maler, Zeichner
und Druckgrafiker Volker Lehnert ab Sonntag, 22. Juni, im
Zündorfer Wehrturm, Hauptstraße 181, eine Auswahl aus sei-
nem umfangreichen druckgrafischen Werk der vergangenen
Jahre: von Lithografien über Hochdrucke bis hin zu Radierun-
gen. Die Ausstellung geht bis zum 13. Juli. Die Öffnungszeiten
sind mittwochs und samstags von 15 bis 18 Uhr sowie sonn-
tags von 14 bis 18 Uhr. wwwwwwwwwwwwwww.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer-wehrturm.de /-wehrturm.de /-wehrturm.de /-wehrturm.de /-wehrturm.de /
wwwwwwwwwwwwwww.volk.volk.volk.volk.volkerlehnert.deerlehnert.deerlehnert.deerlehnert.deerlehnert.de (red.)

Zum Start gab es Freundschaftsbänder für Kinder
Als am Loorweg in Zündorf vor zehn Jahren eine Unterkunft für Geflüchtete entstand,
bildete sich zudem eine Gruppe Ehrenamtlicher, die beim Ankommen halfen

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - „2015 sagte unsere
Kanzlerin Angela Merkel:,Wir
schaffen das.““, erinnert sich Ul-
rike Eichel-Selbach. Besonders
viele Menschen kamen damals
nach Deutschland, um hier ei-
nen sicheren Ort zum Leben zu
finden. Merkels Spruch zielte
auf die Bereitschaft ab, dies als
Land zu ermöglichen.
Ulrike Eichel-Selbach ist die Ko-
ordinatorin der Flüchtlingshilfe
Zündorf. Auch in diesem Stadt-
teil im Stadtbezirk Porz ist
damals eine Einrichtung für Ge-
flüchtete geschaffen worden. Ih-
ren Standort hat sie auch heute
noch am Loorweg.
Vor zehn Jahren gründete sich
die ehrenamtliche Flüchtlings-
hilfe Zündorf. Ihr Ziel: Den neu
angekommenen Menschen beim
Start helfen. „Menschlich und
miteinander“, so der Leitspruch
der Aktiven.
„Alles war neu. Wir konnten
uns nicht verständigen“, be-
richten zwei Frauen aus dem
Irak und Syrien, von ihren ers-
ten Tagen im Flüchtlingswohn-
heim Loorweg. Das Handy und
Übersetzungsprogramme halfen.
Auf dem Programm habe ge-
meinsames Einkaufen gestan-
den. Und weil es zunächst ohne
sprachliche Verständigung ge-
hen musste, seien als erstes
Freundschaftsbänder mit den
Kindern geflochten worden, so
Eichel-Selbach. „Diese Freund-

schaften, die bis in die Familien
hineinragen, halten bis heute“,
sagt sie.
Bereits im Sommer 2015 habe
das erste Nachbarschaftsfest,
um sich bei den Nachbar*innen
vorzustellen und für ein gutes
Neben- und Miteinander zu wer-
ben, stattgefunden. Weitere Fes-
te folgten. Zudem eine Schiffs-
tour, 2017 nach Königswinter, mit
dem Aufstieg zum Drachenfels.
Für Einige sei es, so die Koordi-
natorin, wie für einen jungen Sy-
rer, erst die zweite Fahrt gewe-
sen - die erste ohne Flucht.
Das eingerichtete Café Interna-
tional bot neben Deutschkursen
auch die Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch in der neuen
Sprache, Kontakte zu knüpfen
und Neues zu lernen. Auch Din-
ge, wie etwa Mülltrennung oder
die Nutzung der Pfarrbücherei.
„Da es im Wohnheim keine Gar-
dinen gab, wurde eine Nähgrup-
pe eingerichtet. Später wurde
kreativ weiter genäht. Stoffbeu-
tel, T-Shirts oder auch Schürzen“,
erzählt Ulrike Eichel-Selbach.
Aus der Nähgruppe habe sich
eine Frauengruppe gegründet,
die sich immer mal wieder zum
Frühstück trifft. Auch Exkursio-
nen, etwa ins Stadtmuseum, um
die Kölner Geschichte kennen-
zulernen, Umgebungserkundun-
gen an der Sieg oder auch Stadt-
rundfahrten durch Köln seien ge-
meinsam unternommen worden.

Ulrike Eichel-Selbach (l.) ist die Koordinatorin der FlüchtlingshilfeUlrike Eichel-Selbach (l.) ist die Koordinatorin der FlüchtlingshilfeUlrike Eichel-Selbach (l.) ist die Koordinatorin der FlüchtlingshilfeUlrike Eichel-Selbach (l.) ist die Koordinatorin der FlüchtlingshilfeUlrike Eichel-Selbach (l.) ist die Koordinatorin der Flüchtlingshilfe
Zündorf. Foto: privatZündorf. Foto: privatZündorf. Foto: privatZündorf. Foto: privatZündorf. Foto: privat

Nun hat die Flüchtlingshilfe Zün-
dorf das zehnte Jahr ihres Be-
stehens gefeiert. Mit einem ge-
meinsamen Fest im nahen Pfarr-

heim am Burgweg. „Als Fremde
sind sie gekommen - als Freun-
de feiern wir heute gemeinsam“,
sagt Ulrike Eichel-Selbach. (red.)



Porz am Montag | 19. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 21. Juni 2025 | Kw 25 | porz-am-montag.de/e-paper8

Dorfplatzfest in Lind
LindLindLindLindLind - Am Samstag, 28. Juni, lädt der Bürgerverein Wahn-
Wahnheide-Lind zum Dorfplatzfest ein. Die Veranstaltung fin-
det am von 17 bis 21 Uhr auf dem Dorfplatz in Lind, gegenüber
der Bäckerei Heisters, Viehtrift 31, statt. Besuchende erwar-
ten kühle Getränke, ein kleiner Imbiss und die Möglichkeit
zum Austausch in entspannter Atmosphäre. Zudem wird die
karnevalistische Zugprämierung, die der Bürgerverein gemein-
sam mit der Interessengemeinschaft Wahner Karneval (IGWK)
veranstaltet, durchgeführt. Beim Fest git die IGWK zudem die
Preise ihrer Anstecker und Pins bekannt. (red.)

Zum Abschluss der Krönungsball
Die Urbacher Schützen feiern vom 27. Juni bis 1. Juli ihr Schützenfest
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Traditionell feiert die St.
Hubertus Schützenbruderschaft
Porz-Urbach am letzten Wochen-
ende im Juni ihr Schützen- und
Volksfest - auch in diesem Jahr
am Vereinsheim in der Bartho-
lomäusstraße. Der Eintritt ist an
allen Tagen und zu allen Veran-
staltungen frei. Für das leibliche
Wohl steht ein Grill an allen Ta-
gen bereit.
Los geht es am Freitag, 27. Juni,
ab 19 Uhr mit einer Warm-Up-
Party. Ab 18 Uhr gibt es Reibeku-
chen. Am folgenden Samstag be-
sucht die Bruderschaft, nach der
Abholung der Majestäten, das Al-
tenzentrum in Urbach, wo um 15
Uhr das Platzkonzert der beglei-
tenden Musikgruppen stattfindet.

Von dort aus geht es zur Kranz-
niederlegung mit großem Zapfen-
streich um 17:30 Uhr am Gefalle-
nendenkmal in der Kupfergasse.
Zurück am Vereinsheim startet
um 19 Uhr das Bürgerkönigsschie-
ßen. Die Veranstaltung steht al-
len Interessierten offen. Abends
folgt ein Auftritt der Band „Chan-
terella“.
Der Sonntagmorgen startet mit
einer Feldmesse am Vereinsheim.
Nach dem Mittagessen werden
die Bruderschaften des Bezirks-
verbandes Porz sowie befreunde-
te Schützen- und Ortsvereine zum

Festzug durch Urbach um 15 Uhr
empfangen. Die Unterhaltung nach
dem Festzug übernehmen die
Musikfreunde Nippes mit einem
Platzkonzert.
Der Montag steht im Zeichen von
Jung und Alt. Am Morgen wird um
10 Uhr zunächst der katholische
Kindergarten St. Bartholomäus
empfangen. Mittags gibt es Kote-
letts und ab 14 Uhr wird ein Seni-
orennachmittag eingeläutet. Dazu
gibt es, neben Kaffee und Kuchen,
auch Musik, etwa vom Damen-
chor Urbach.
Die Jugendabteilung der Schüt-

zen bietet eine Hüpfburg, Spiel-
möglichkeiten sowie frischem
Popcorn für junge Besucher*innen
an. Ab 16 Uhr beginnen die
Schießwettbewerbe: Während die
Kleinsten auf der Laseranlage um
die Würde des Bambiniprinzen
kämpfen, schießen die Schüler-
und Jungschützen ihren Prinzen
auf einen Gipsvogel aus. Im An-
schluss, um ca. 19:30 Uhr, startet
für die erwachsenen Schützen das
Königsschießen. Der Dienstag
widmet sich den neuen Majestä-
ten: Um 20 Uhr startet der Krö-
nungsball. (red.)

Der aktuelle Hofstaat der Urbacher Schützen. Foto: Urbacher SchützenDer aktuelle Hofstaat der Urbacher Schützen. Foto: Urbacher SchützenDer aktuelle Hofstaat der Urbacher Schützen. Foto: Urbacher SchützenDer aktuelle Hofstaat der Urbacher Schützen. Foto: Urbacher SchützenDer aktuelle Hofstaat der Urbacher Schützen. Foto: Urbacher Schützen
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Bereits 2008 wurde das Stadtentwicklungskonzept Porz-Mitte nach langen 
Beratungen zunächst in der Porzer Bezirksvertretung (BV), im Anschluss im 
Kölner Stadtrat beschlossen. Später wurde das Hertie-Warenhaus in Porz 
endgültig geschlossen, der Porzer Markt verringerte sich in Folge kolossal, 
wodurch sich der Niedergang beschleunigte. Seitdem hat sich in der BV ins-
besondere die Fraktion der SPD immer wieder mit der Frage beschäftigt, 
wie es rund um den Friedrich-Ebert-Platz weitergeht. In unzähligen Gesprä-
chen, Sitzungen und Vorlagen wurden Pläne entwickelt, verworfen und 
wieder Neues gestaltet. 

Der frühere Oberbürgermeister Jürgen Roters (SPD) und der Landtagsabgeordneten Jochen Ott (SPD) haben mit 
Unterstützung der Porzer SPD-Fraktion intensiv gekämpft, um eine Perspektive zur Neustrukturierung der Mitte zu 
erlangen. Im Wesentlichen ist der Erwerb des ehemaligen Warenhauses durch die Stadt Köln ihr Verdienst. Diese Ent-
scheidung hat den Weg zur Neuen Porzer Mitte freigemacht, welche nun durch die Kölner Stadtverwaltung und den 

Dazu im Interview: Lutz Tempel, stellv. Bezirksbürgermeister

Natürlich freut es mich, dass die drei neuen Gebäude endlich fertig sind, dass alle Ge-
schäfte vermietet sind. Gleichwohl müssen wir feststellen, dass es der Stadtverwaltung 
nicht gelungen ist, attraktivere Angebote zur Attraktivierung der Innenstadt zu akquirieren. 

Die gesamte Innenstadt ist unfertig! Überall stehen Bauzäune, die Freianlagen werden noch 
Monate brauchen bis sie abgeschlossen sein werden. Das Bautempo der letzten Monate ist deutlich zu gering.

Es fehlen so viele Dinge, die sich auch der eingesetzte Beirat gewünscht hatte. Das Dechant-Scheben-Haus ist 16 Jahre 
nach dem Start der Neugestaltung immer noch nicht abgerissen, das Schlauchhaus hätte deutlich klarer integriert wer-
den können. Aber nach dem Abriss des Hertie ließ der Druck für möglicherweise auch teurere Investitionen unter der 
jetzigen Oberbürgermeisterin immer weiter nach. Dies sieht man auch im Entscheid, die zum Rhein führende Brücke 
nicht ein wenig zu verbreitern. Hier hat sich die verantwortliche Mehrheit aus Schwarz-Grün leider dem Kölner Diktat 
gebeugt, Mittel für die Zukunft einzusparen. Nun wird es die Verbreiterung der Brücke über die Hauptstraße mit Verbes-
serung der Sichtachse nicht geben. Auch wird an der Gestaltung der Brücke gespart, das für die Porzer Mitte entwickelte 

Leider fehlt vieles! Die Oberbürgermeisterin feiert 50 Jahre Stadtbezirk Porz, getan hat sie für den Stadtbezirk aber fast 
nichts. Der Porzer Stadtgarten, der an der Karlstraße entstehen soll, lässt auf sich warten oder wird gestrichen. Die Mu-
sikschule vergammelt trotz ihrer über 1.000 Schüler, die Grundschule fristet ihr Dasein in einem Provisorium, das trotz-
dem noch besser ist als der vorherige Zustand. Das Berufskolleg musste inzwischen in zwei Standorte geteilt werden, 
da die Gebäude so marode waren, dass eine Nutzung nicht mehr zulässig war. Verbesserungen auf der Bahnhofstraße 
lassen auf sich warten, viele Geschäfte stehen leer. Die Planung zur Neugestaltung der Hauptstraße wurde auf 2028 
verschoben. Gleiches gilt für die Neugestaltung der Bahnhofstraße.

Dazu braucht es aus Porz einfach mehr Druck nach Köln. Porz selbst kann es nicht ent-
scheiden, Porz ist eben keine eigenständige Stadt mehr. Der bewusst zur Entwicklung 
im Sinne der Bürgerschaft eingesetzte Beirat schlägt viele sinnvolle Maßnahmen vor, 
wie beispielsweise die Brückenverbreiterung oder klimaschonende Maßnahmen, aber 
leider lehnt die BV das meiste davon mit schwarzgrüner Mehrheit ab. Das ist unver-
ständlich und muss sich dringend ändern. Es braucht klare und einheitliche Signale mit 
breiter Mehrheit nach Köln!

Wir müssen weniger darauf schauen, was Köln uns gestattet, sondern mehr darauf, 
was wir als Porzerinnen und Porzer für sinnvoll erachten. 50 Jahre nach der Eingemein-

ganze Stadt und dafür braucht Porz z. B. eine starke SPD-Fraktion. Wir setzen uns in-
tensiv für Porz ein! Man muss uns aber auch wählen, um den Stillstand zu überwinden. 

Jochen Ott in Erwartung des Hertie-Abrisses 2009

Wie steht es um die Porzer Mitte?

SPD-Fraktion Porz mit Gästen
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„Ein wahrhaft europäisches Projekt“
Seit 2007 kümmern sich viele Akteure um die Wiederansiedlung des bis zum Meer
wandernden Maifischs - in Poll gibt es dazu reichlich Aktivitäten, wie jüngst den
traditionellen Maifischbesatz

PPPPPoll / oll / oll / oll / oll / WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Man stehe an
einem ganz historischen Ort, er-
klärt Hans Burgwinkel den Anwe-
senden. Gemeint ist das Rhein-
Ufer direkt neben der Rodenkir-
chener Autobahnbrücke. Hier sei-
en einst die Berufsfischer mit ih-
ren Booten angelandet. Ganz in
der Nähe liegt das Poller Fischer-
haus, heute ein Restaurant. Die
Fischer hätten ihre Netze bis nach
Westhoven gezogen. In der Aus-
beute waren damals auch reich-
lich Maifische.
Bis dieser zwischenzeitlich fast
gänzlich aus dem Strom ver-
schwand. Die Gründe waren viel-
fältig: die Begradigung des
Rheins, die den Wanderfischen
nicht entgegen kam. Zudem auch
Wasserverschmutzungen, wie Dr.
Erwin Manz, Staatssekretär aus
Rheinland-Pfalz, berichtet. Er,
sein Amtskollege Daniel Köfer aus
Hessen und NRW-Landwirt-
schaftsministerin Silke Gorißen
sind auf Einladung des vielfach im
Stadtteil aktiven Hans Burgwin-
kel zu Gast am Rhein. Zudem zwei
Poller Grundschulklassen und vie-
le weitere Akteure.
Sie alle wohnen dem traditionel-
len Maifischbesatz bei. Dabei
werden rund 600.000 aus Frank-
reich angelieferte kleine Maifisch-
babys, wie Ministerin Gorißen den
Kindern erklärt, in den Rhein ent-
lassen. Für ein „wahrhaft europä-
isches Projekt“, wie Silke Gori-
ßen das Unterfangen nennt. Be-

teiligt seien alle am Rhein lie-
genden Bundesländer, zudem die
Niederlande. Bis dorthin, also ins
Meer, wandere der Maifisch und
werde dort groß, erklärt Stefan
Staas, Geschäftsführer der Rhein-
fischerei Genossenschaft. Nach
fünf bis sechs Jahren ist der Mai-
fisch zurück an seiner Jugendstät-
te und laicht dort.
Seit 2007 seien verschiedene Ak-
teure im Einsatz, den Maifisch im
Rhein wieder heimisch zu machen.
Zudem in seinen Nebenflüssen,
etwa im Main, wo er ebenfalls
zurück sei, wie der hessische
Staatssekretär Daniel Köfer be-
richtet. Das Projekt verbinde Na-
turschutz und ökologische Verant-

Weniger Millimeter sind die Maifische zunächst groß. Foto: GöllnitzWeniger Millimeter sind die Maifische zunächst groß. Foto: GöllnitzWeniger Millimeter sind die Maifische zunächst groß. Foto: GöllnitzWeniger Millimeter sind die Maifische zunächst groß. Foto: GöllnitzWeniger Millimeter sind die Maifische zunächst groß. Foto: Göllnitz

wortung und sei eine Aufgabe, der
man sich stelle. Auch Kölns Bür-
germeister Andreas Wolter sieht
in den Aktivitäten ein starkes Zei-
chen, wie er sagt.
Während der zu den Heringsarten
zählende Maifisch bei seiner Frei-
lassung in den Rhein wenige Mil-
limeter klein ist, so kann es aus-
gewachsen eine durchschnittliche
Größe von durchaus 50 Zentime-
tern erreichen, teilweise sogar bis
zu 80 Zentimetern. Seine Verbrei-
tung im Rhein hat Tradition. Ne-
ben ihm seien inzwischen viele
weitere Fischarten wieder in den
Rhein zurückgekehrt, berichtet
Stefan Staas. Lachse und Aale
etwa. Generell gelte für den

Rheinfisch kein Verzehrverbot.
Allerdings trügen manche Fische,
wie etwa der fetthaltige Aal,
möglicherweise noch Altlasten in
sich. Auch, wenn seit vielen Jah-
ren an der Wasserqualität gear-
beitet werde. Um auch dies zu ver-
mitteln, ist beim Maifischbesatz
auch ein Team von „Finne“ vor Ort.
Ein Umweltbildungsprojekt, das
initiiert von Landwirtschaftsminis-
terien, seit 2014 über Gewässer
wie den Rhein informiert. Die Kin-
der der zwei Poller Grundschulen
können so nicht nur Baby-Maifi-
sche ins Wasser lassen, sondern
gleich auch noch mehr über sie
erfahren. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)

Zwei Staatssekretäre aus Hessen und Rheinland-Pfalz, zudem NRW-Ministerin Silke Gorißen sind vor Ort,Zwei Staatssekretäre aus Hessen und Rheinland-Pfalz, zudem NRW-Ministerin Silke Gorißen sind vor Ort,Zwei Staatssekretäre aus Hessen und Rheinland-Pfalz, zudem NRW-Ministerin Silke Gorißen sind vor Ort,Zwei Staatssekretäre aus Hessen und Rheinland-Pfalz, zudem NRW-Ministerin Silke Gorißen sind vor Ort,Zwei Staatssekretäre aus Hessen und Rheinland-Pfalz, zudem NRW-Ministerin Silke Gorißen sind vor Ort,
wenn Hans Burgwinkel und andere Akteure zum Maifischbesatz laden. Foto: Göllnitzwenn Hans Burgwinkel und andere Akteure zum Maifischbesatz laden. Foto: Göllnitzwenn Hans Burgwinkel und andere Akteure zum Maifischbesatz laden. Foto: Göllnitzwenn Hans Burgwinkel und andere Akteure zum Maifischbesatz laden. Foto: Göllnitzwenn Hans Burgwinkel und andere Akteure zum Maifischbesatz laden. Foto: Göllnitz

Poller Grundschulkinder helfen beim Entlassen der kleinen Fische in denPoller Grundschulkinder helfen beim Entlassen der kleinen Fische in denPoller Grundschulkinder helfen beim Entlassen der kleinen Fische in denPoller Grundschulkinder helfen beim Entlassen der kleinen Fische in denPoller Grundschulkinder helfen beim Entlassen der kleinen Fische in den
Rhein. Foto: GöllnitzRhein. Foto: GöllnitzRhein. Foto: GöllnitzRhein. Foto: GöllnitzRhein. Foto: Göllnitz

Bericht zur Titelseite
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BEST GOLD in Wahn 

€ 14,00 statt € 18,00, 

€ 4,00 sparen

SAUBER IN DEN
SOMMER STARTEN

Gültig vom 21.06.-12.07. nur

unter Vorlage dieser Anzeige.

BEST Carwash Wahn:

Mo-Fr.: 8:00-19:00 Sa.: 8:00-18:00 

Albin Köbis Str. 9 51147 Köln
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Schäfer Karosserie und Lack: Tradition und modernste
TechnikZertifiziert und geschult für Unfallreparaturen an
Elektro-Fahrzeugen

Die Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer umringtDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer umringtDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer umringtDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer umringtDie Schäfer-Mannschaft: Sven, Mario, Marco und Marion Schäfer umringt
von 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Fotos: Schäfer, VA.MM-Agenturvon 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Fotos: Schäfer, VA.MM-Agenturvon 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Fotos: Schäfer, VA.MM-Agenturvon 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Fotos: Schäfer, VA.MM-Agenturvon 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Fotos: Schäfer, VA.MM-Agentur

Attraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innenAttraktive Architektur, modernste Technik innen

Nur einen Steinwurf von Troisdorf-
Spich entfernt, unweit des Mö-
belhauses Porta, direkt hinter der
Ausfahrt A59 Lind - dort findet
man den im Jahr 2019 neu errich-
teten Karosserie und Lackierfach-Karosserie und Lackierfach-Karosserie und Lackierfach-Karosserie und Lackierfach-Karosserie und Lackierfach-
betrieb Schäfer Karosserie undbetrieb Schäfer Karosserie undbetrieb Schäfer Karosserie undbetrieb Schäfer Karosserie undbetrieb Schäfer Karosserie und
Lack.Lack.Lack.Lack.Lack. Das Familienunternehmen,
das 1974 gegründet wurde und
inzwischen in der dritten Gene-
ration geführt wird, überrascht
mit seiner hochmodernen hochmodernen hochmodernen hochmodernen hochmodernen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stattung und seinem erfahrenenstattung und seinem erfahrenenstattung und seinem erfahrenenstattung und seinem erfahrenenstattung und seinem erfahrenen
TTTTTeameameameameam. Neben Seniorchef Mario
Schäfer arbeiten hier seine Söh-
ne Sven Schäfer (Karosseriebau-
Meister) und Marco Schäfer (KFZ-
Mechatroniker-Meister). Unter-
stützt werden sie von einem sehr
engagierten Team mit rund 20
Mitarbeitern. Darunter auch
mehrere Karosserie- und
Lackiermeister*innen. Besonders
bemerkenswert: Die Lackierab-Die Lackierab-Die Lackierab-Die Lackierab-Die Lackierab-
teilung weist eine hohe Frauen-teilung weist eine hohe Frauen-teilung weist eine hohe Frauen-teilung weist eine hohe Frauen-teilung weist eine hohe Frauen-
quote aquote aquote aquote aquote aufufufufuf..... Marion Schäfer küm-
mert sich um die Verwaltung. Tech-
nikbegeisterte können in der
Werkstatt moderne Verfahren wie
computergestützte Schweißtech-
nik und Rahmenrichtbänke be-
wundern. Die Lackierarbeiten wer-
den in einer erstklassigen Lackier-
anlage der Firma Wolf durchge-
führt, laut Mario Schäfer „der Mer„der Mer„der Mer„der Mer„der Mer-----
cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“cedes unter den Lackieranlagen“.
Besonderheiten wie Bodenabsau-
gung an den Vorbereitungsplät-
zen und eine ausgeklügelte Be-
und Entlüftung sorgen dafür, dass

Staub, Gerüche oder Farbnebel im
Betrieb keine Chance haben.
Darüber hinaus gehören 3D-Achs-
vermessung und die Kalibrierung
von Kameras, Radarsystemen und
Fahrerassistenzsystemen zum
täglichen Service.Die Schäfer-
Crew ist in vielen Bereichen zerti-
fiziert und von den Verbänden
geprüft.Hierunter zählt auch die
Zertifizierung zum Fachbetrieb fürZertifizierung zum Fachbetrieb fürZertifizierung zum Fachbetrieb fürZertifizierung zum Fachbetrieb fürZertifizierung zum Fachbetrieb für
die Instandsetzung von Elektro-die Instandsetzung von Elektro-die Instandsetzung von Elektro-die Instandsetzung von Elektro-die Instandsetzung von Elektro-
fahrzeugen.fahrzeugen.fahrzeugen.fahrzeugen.fahrzeugen. Die Mitarbeiter
durchlaufen hierfür spezielle Schu-
lungen, um mit den Hochvoltanla-
gen in E-Fahrzeugen sicher
umzugehen.Einen besonderen
Service bietet Schäfer Karosserie
und Lack mit seiner digitalen
Schadenabwicklung. Nach dem
ersten Kontakt erhält der Kunde
einen Link aufs Handy, über den
ein Kostenvoranschlag erstellt
werden kann - ganz ohne Werk-
stattbesuch. Haben Kunden eine
Werkstattbindung, dann ist das bei
der Firma Schäfer kein Problem.
Hier besteht mit den meisten Ver-
sicherungen eine Kooperation.
Mario Schäfer ist überzeugt: „Un-„Un-„Un-„Un-„Un-
ser Betrieb gehört zu den mo-ser Betrieb gehört zu den mo-ser Betrieb gehört zu den mo-ser Betrieb gehört zu den mo-ser Betrieb gehört zu den mo-
dernsten Karosserie- und Lackierdernsten Karosserie- und Lackierdernsten Karosserie- und Lackierdernsten Karosserie- und Lackierdernsten Karosserie- und Lackier-----
fachbetrieben der Region.“fachbetrieben der Region.“fachbetrieben der Region.“fachbetrieben der Region.“fachbetrieben der Region.“ Die
zahlreichen namhaften Kunden
bestätigen diese Aussage.

Mehr Informationen unter:
www.karosseriebau-schaefer.de
Text: Werner Müller,
Marco Schäfer
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Der Polo R-Line. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? Entdecken Sie pro-
gressives Design und intelligente Technologien im Polo. Kann mehr.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,0 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,0 Stadtrand (mittel), 4,0 Landstraße 
(schnell), 5,0 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 129 (kombiniert), CO2-Klasse D

zum Beispiel: Polo R-Line 1,0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Pure White, Winterräder „Merano“ (zusätzlich), Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, „Air Care 
Climatronic“, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Rückfahrkamera „Rear View“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, 
Navigationssystem „Discover Media“, Licht-und-Sicht-Paket, „Dynamic Light Assist“, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer, 
Sport-Komfortsitze vorn, Leichtmetallräder Bergamo 7 J x 17 in Schwarz u.v.m.

Leasingsonderzahlung:   1.999,00 €1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
monatliche Leasingrate: 169,00 € 1,2

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehr-
wertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterla-
gen zusammenstellen. Stand 06/2025. Gilt nur bei Zulassung bis 30. Juni 2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und 
Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Angebot gilt nur bei Zulassung bis 30. Juni! 
Jetzt privat leasen ab 169,00 €1,2

Jetzt günstig leasen und sofort verfügbar
Der Polo R-Line
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400.000 Euro für
lokalen Handel
Städtisches Förderprogramm soll den
Handel in den Bezirks- und
Stadtteilzentren stärken

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Auch im Jahr 2025 legt die Stadt Köln das
Sonderförderprogramm „Unterstützung Handel“ auf. Das För-
derprogramm soll den Kölner Einzelhandel durch die Steige-
rung der Attraktivität der Geschäftsstraßen revitalisieren und
weiter strukturell stärken. Ziel sei, so die Stadt, insbesondere
die Unterstützung des Handels in den Bezirks- und Stadtteil-
zentren. Insgesamt stehen 400.000 Euro zur Verfügung, die
der Wirtschaftsausschuss in seiner letzten Sitzung freigege-
ben hat.
Ab sofort können Werbe-, Interessengemeinschaften und Ver-
bände, sonstige Zusammenschlüsse aus Einzelhandels-, Gas-
tronomie- und Handwerksbetrieben sowie Einzelhändler*innen
aus den Bezirks- und Stadtteilzentren, die Interesse haben,
das lokale Geschäftszentrum vor Ort aufzuwerten, Fördermit-
tel beantragen. Berücksichtigt werden Projekte, deren Förder-
bedarf zwischen 8.000 und 30.000 Euro netto liegt.
Interessent*innen können ihre Anträge bis 15. Juli bei der
Stabsstelle Wirtschaftsförderung einreichen. (red.)

29.06.2025
11:00 - 17:00 Uhr

SOMMER

FEST

Kölner Straße 64 | 51149 Köln
Linie 7 der KVB, Haltestelle: Ensen-Kloster
Parkplätze auf dem Gelände

11:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst auf der Festwiese

13:00 Uhr   Buntes Bühnenprogramm, herzhafte und 
                   süße Leckereien, Kinderspaß und vieles mehr

Programm an drei Orten
Bürgerzentrum Engelshof, das Jugend- und
Begegnungszentrum Glashütte und die Lise-
Meitner-Gesamtschule haben gemeinsam
einen Tag zur Stärkung von Demokratie
veranstaltet

Westhoven / Porz-Mitte / Finken-Westhoven / Porz-Mitte / Finken-Westhoven / Porz-Mitte / Finken-Westhoven / Porz-Mitte / Finken-Westhoven / Porz-Mitte / Finken-
bergbergbergbergberg - Aus der Geschichte müsse
man lernen, findet Gulê Cinar-
Sahin vom Verein Pro Humanita-
te, der auch in Zündorf eine Ju-
gendeinrichtung betreibt. „Heu-

te sind es Migranten. Morgen
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen“, sagt sie. Sie sehe die De-
mokratie in Deutschland gefähr-
det.
Cinar-Sahin ist eine von vier Talk-

Lehrer Martin Beger (r.) im Gespräch mit seinen Talk-Gästen.Lehrer Martin Beger (r.) im Gespräch mit seinen Talk-Gästen.Lehrer Martin Beger (r.) im Gespräch mit seinen Talk-Gästen.Lehrer Martin Beger (r.) im Gespräch mit seinen Talk-Gästen.Lehrer Martin Beger (r.) im Gespräch mit seinen Talk-Gästen.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Seminar zu Grundlagen der
Pflanzenbestimmung
EilEilEilEilEil - Am Sonntag, 29. Juni, findet
am Umweltbildungszentrum Gut
Leidenhausen das Seminar
„Grundlagen der Pflanzenbestim-
mung mit Bestimmungsschlüssel“
unter Leitung des Botanikers Dr.
Karl-Heinz Linne von Berg statt.
Ziel ist es mithilfe von selbst ge-
sammelten Pflanzen aus der di-
rekten Umgebung des UBZ einen

Überblick in die wichtigsten Pflan-
zenfamilien zu vermitteln. Hierbei
kommen wissenschaftliche und
populäre Bestimmungsschlüssel
zum Einsatz. Auch mit Handy-Apps
können einheimische Pflanzenar-
ten mittlerweile nahezu sicher
bestimmt werden. Um Anmeldung
wird gebeten: 02203 9800541 oder
info@gut-leidenhausen.de (red.)

Die Band Buntes Herz trat später auch mit den Rappern der MicrophoneDie Band Buntes Herz trat später auch mit den Rappern der MicrophoneDie Band Buntes Herz trat später auch mit den Rappern der MicrophoneDie Band Buntes Herz trat später auch mit den Rappern der MicrophoneDie Band Buntes Herz trat später auch mit den Rappern der Microphone
Mafia auf. Foto: GöllnitzMafia auf. Foto: GöllnitzMafia auf. Foto: GöllnitzMafia auf. Foto: GöllnitzMafia auf. Foto: Göllnitz

Gästen, die auf der Bühne des
Bürgerzentrums Engelshof neben
Lehrer Martin Beger Platze ge-
nommen haben. Die Runde ist
Teil des an mehreren Orten statt-
findenden Demokratietags von
Bürgerzentrum und umfangreich
mitgestaltet von Begers Schule,
der Lise-Meitner-Gesamtschule.
Rechtsextremisten wollten die
Demokratie von innen heraus zer-

stören, findet auch Schüler Leon.
Er taucht auch in einem vorab ge-
drehten Video auf, das ihn und
Mitschülerinnen beim Sprechen
über Demokratie zeigen. Die Zu-
schauenden bekommen das Video
zu sehen.
Auch Sozialarbeiter und Rap-Mu-
siker Kutlu Yurtseven findet mah-
nende Worte: Er sei zur Zeit des
Nagelbombenanschlags durch

Rechtsextreme auf der Mülheimer
Keupstraße Anwohner gewesen,
sagt er. Die Nägel hätten nicht
ausgewählt, wen sie treffen. „Wir
alle sind von dem Thema betrof-
fen“, so Yurtseven, der später als
Teil des Rap-Duos Microphone
Mafia auch noch musikalisch auf
die Bühne tritt.
Der Demokratietag findet an
gleich mehreren Orten statt. So
gab es bereits am Mittag ein
schulinternes Programm von

Schüler*innen an der Lise-Meit-
ner-Gesamtschule. Nachmittags
folgte eine Diskussionsrunde mit
Vertreter*innen aus der lokalen
Politik im Jugend- und Begeg-
nungszentrum Glashütte
Demokratie müsse gelernt wer-
den, sagt Gulê Cinar-Sahin. Gera-
de auch die Schule habe dabei
eine enorme Aufgabe. Zudem sei-
en Eltern in der Verantwortung,
findet sie. (Lars Göllnitz - der Au-
tor bei Instagram: @enqoozee)
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Erste Vereinshymne und Klassenerhalt
Die erste Mannschaft der Sportvereinigung Porz spielt auch in der
kommenden Saison in der Mittelrheinliga - zum Saisonabschluss
wurde erstmals eine Vereins-Hymne vorgestellt

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - 3:3 lautet das Ergeb-
nis zwischen der Sportvereinigung
Porz und dem FC Hürth am letzten
Spieltag der Mittelrheinliga-Sai-
son. Für die Hürther bedeutet das
Resultat den Abstieg aus der Mit-
telrheinliga. Die Porzer Rothosen
halten die Klasse. Und das mit
einem der kleinsten finanziellen
Etats der Liga, wie Coach Jonas
Wendt nach dem Spiel feststellt.
Die Sportvereinigung bleibt da-
mit weiter die höchstklassig spie-
lende Mannschaft des Stadtbe-
zirks Porz. Ein Fakt, der schon am
vorletzten Spieltag klar war, als
die Porzer 2:0 beim FC Pesch ge-
wannen. Mit 37 Punkten, und da-
mit vier vor einem der drei Ab-
stiegsplätze, schließt die Sport-
vereinigung die Spielzeit auf Platz
neun ab.
Für Hürth, Schafhausen, das bei
Heinsberg liegt, und die Bonner
aus Endenich führt der Weg eine
Liga tiefer. Meister wurde der Bon-
ner SC. Bei dem die Porzer in der
abgelaufenen Spielzeit mit 1:0 in
der Bundesstadt gewinnen konn-
ten. Für Trainer Wendt eines der
Highlights der Saison, wie er sagt.
Mit Blick auf die neue Saison müs-
sen die Porzer wahrscheinlich den
Abgang von Rekordtorschütze
Soufian Amaadacho verkraften. Er
hat in der abgelaufenen Spielzeit
17 Tore geschossen - etwa ein

Drittel der Gesamttorausbeute
der Porzer. Nach dem Spiel wurde
er vom Porzer Fußballticker so zum
Rekordtorschützen des Stadtbe-
zirks geehrt. Das Trainerteam um
Jonas Wendt wurde zum besten
im Stadtbezirk gekürt.
Und auch das gab es: Erstmals in
der 106-jährigen Vereinsge-
schichte hat der Verein nun eine
Hymne. Initiiert von den beiden Ju-
gendleitern Andy Novak und Sa-
scha Röhrig. Der Text, geschrieben
von Novak, zeigt sich gespickt mit
Vereinsbegriffen. Allerdings be-
wusst ohne Personenkult, wie er
sagt. Die Hymne solle eine zeitlose

Identifikation schaffen und vielleicht
auch bald in kurzer Version bei je-
dem Porzer Tor an der heimischen
Brucknerstraße ertönen.
Eingespielt und gesungen worden
ist das Lied von einem professio-
nellen Musiker. Eine Version auf
Kölsch und eine eingesungen von
Kindern könne noch folgen, so
Novak und Röhrig. Sie haben bei
der Produktion auf die Unterstüt-
zung von Kuliwant Singh bauen
können. Der Gastronom mit Re-
staurant Holi an der Kaiserstraße
hat die Hymne finanziell ermög-
licht. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Andy Novak (l.) und Sascha Röhrig (r.) haben die neue Porz-HymneAndy Novak (l.) und Sascha Röhrig (r.) haben die neue Porz-HymneAndy Novak (l.) und Sascha Röhrig (r.) haben die neue Porz-HymneAndy Novak (l.) und Sascha Röhrig (r.) haben die neue Porz-HymneAndy Novak (l.) und Sascha Röhrig (r.) haben die neue Porz-Hymne
erdacht - Kuliwant Singh hat sie finanziert. Foto: Göllnitzerdacht - Kuliwant Singh hat sie finanziert. Foto: Göllnitzerdacht - Kuliwant Singh hat sie finanziert. Foto: Göllnitzerdacht - Kuliwant Singh hat sie finanziert. Foto: Göllnitzerdacht - Kuliwant Singh hat sie finanziert. Foto: Göllnitz

Der verwandelte Elfmeter zum Endstand: Porz erzieltDer verwandelte Elfmeter zum Endstand: Porz erzieltDer verwandelte Elfmeter zum Endstand: Porz erzieltDer verwandelte Elfmeter zum Endstand: Porz erzieltDer verwandelte Elfmeter zum Endstand: Porz erzielt
das 3:3 im Spiel gegen den FC Hürth. Foto: Göllnitzdas 3:3 im Spiel gegen den FC Hürth. Foto: Göllnitzdas 3:3 im Spiel gegen den FC Hürth. Foto: Göllnitzdas 3:3 im Spiel gegen den FC Hürth. Foto: Göllnitzdas 3:3 im Spiel gegen den FC Hürth. Foto: Göllnitz

Soufian Amaadacho hat in der Saison 17 Tore für PorzSoufian Amaadacho hat in der Saison 17 Tore für PorzSoufian Amaadacho hat in der Saison 17 Tore für PorzSoufian Amaadacho hat in der Saison 17 Tore für PorzSoufian Amaadacho hat in der Saison 17 Tore für Porz
erzielt. Nach dem letzten Spiel gab es dazu eineerzielt. Nach dem letzten Spiel gab es dazu eineerzielt. Nach dem letzten Spiel gab es dazu eineerzielt. Nach dem letzten Spiel gab es dazu eineerzielt. Nach dem letzten Spiel gab es dazu eine
Ehrung. Foto: GöllnitzEhrung. Foto: GöllnitzEhrung. Foto: GöllnitzEhrung. Foto: GöllnitzEhrung. Foto: Göllnitz
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Anzeige

Gemeinschaftlich fürs Ehrenamt
Wie sich die Sanitherm beim Porzer Aktionstag engagiert

GGS-Hausmeister Michael Ladwig mit der Sanitherm-Mannschaft vor dem neu errichteten Spiele-Haus.GGS-Hausmeister Michael Ladwig mit der Sanitherm-Mannschaft vor dem neu errichteten Spiele-Haus.GGS-Hausmeister Michael Ladwig mit der Sanitherm-Mannschaft vor dem neu errichteten Spiele-Haus.GGS-Hausmeister Michael Ladwig mit der Sanitherm-Mannschaft vor dem neu errichteten Spiele-Haus.GGS-Hausmeister Michael Ladwig mit der Sanitherm-Mannschaft vor dem neu errichteten Spiele-Haus.
„Daumen hoch“, bedeutet Geschäftsführer Sebastian Söll.„Daumen hoch“, bedeutet Geschäftsführer Sebastian Söll.„Daumen hoch“, bedeutet Geschäftsführer Sebastian Söll.„Daumen hoch“, bedeutet Geschäftsführer Sebastian Söll.„Daumen hoch“, bedeutet Geschäftsführer Sebastian Söll.

Peter Jenneßen vom FördervereinPeter Jenneßen vom FördervereinPeter Jenneßen vom FördervereinPeter Jenneßen vom FördervereinPeter Jenneßen vom Förderverein
und Schulleiterin Olga Rieger se-und Schulleiterin Olga Rieger se-und Schulleiterin Olga Rieger se-und Schulleiterin Olga Rieger se-und Schulleiterin Olga Rieger se-
hen sich das Arbeitsergebnis an -hen sich das Arbeitsergebnis an -hen sich das Arbeitsergebnis an -hen sich das Arbeitsergebnis an -hen sich das Arbeitsergebnis an -
offensichtlich recht zufrieden.offensichtlich recht zufrieden.offensichtlich recht zufrieden.offensichtlich recht zufrieden.offensichtlich recht zufrieden.

V.l.n.r. Gregor Berghausen und Christiane Weigand von der PorzerV.l.n.r. Gregor Berghausen und Christiane Weigand von der PorzerV.l.n.r. Gregor Berghausen und Christiane Weigand von der PorzerV.l.n.r. Gregor Berghausen und Christiane Weigand von der PorzerV.l.n.r. Gregor Berghausen und Christiane Weigand von der Porzer
Bürgerstiftung sowie Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller (CDU) undBürgerstiftung sowie Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller (CDU) undBürgerstiftung sowie Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller (CDU) undBürgerstiftung sowie Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller (CDU) undBürgerstiftung sowie Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller (CDU) und
ihr Stellvertreter Lutz Tempel (SPD) links und rechts neben derihr Stellvertreter Lutz Tempel (SPD) links und rechts neben derihr Stellvertreter Lutz Tempel (SPD) links und rechts neben derihr Stellvertreter Lutz Tempel (SPD) links und rechts neben derihr Stellvertreter Lutz Tempel (SPD) links und rechts neben der
Sanitherm vor Anbringung des SchildesSanitherm vor Anbringung des SchildesSanitherm vor Anbringung des SchildesSanitherm vor Anbringung des SchildesSanitherm vor Anbringung des Schildes

Sanitherm-Mitarbeiter Patrick Pitzke und Sozialarbeiterin IsabelleSanitherm-Mitarbeiter Patrick Pitzke und Sozialarbeiterin IsabelleSanitherm-Mitarbeiter Patrick Pitzke und Sozialarbeiterin IsabelleSanitherm-Mitarbeiter Patrick Pitzke und Sozialarbeiterin IsabelleSanitherm-Mitarbeiter Patrick Pitzke und Sozialarbeiterin Isabelle
Wirthmann nach Anbringung des SchildesWirthmann nach Anbringung des SchildesWirthmann nach Anbringung des SchildesWirthmann nach Anbringung des SchildesWirthmann nach Anbringung des Schildes

„Wir werkeln besonders gern für
Kinder“, lacht Sebastian Söll,
Geschäftsführer der Sanitherm.
Mit vier Mitarbeitern baut er
eins von zwei Geräte- und Spie-
le-Häuschen auf dem Gelände der
GGS Hauptstraße auf. Das ehren-
amtliche Engagement gehört zum
Aktionstag der Porzer Bürgerstif-
tung, an dem Porzer Unterneh-
men ortsansässige Einrichtungen
tatkräftig unterstützen.
Nach dem Umzug in den neuen
Modulbau hatte die Grundschu-
le zunächst keine Spielgeräte
auf dem Hof. Die Kinderkonfe-
renz entschied sich für mobile
Geräte wie GoKarts und Stel-
zen und sammelte dafür bei ei-
nem Frühlingsbazar selbst 1600
Euro. Die Stadt Köln steuert
Geld bei, und die Geräte kom-
men dann ins Spielehaus. Die
Ausleihe übernehmen die Kinder
selbst. „Es ist ein richtiges Kin-
derprojekt, und wir sind sehr stolz
darauf“, sagt die Schulleiterin
dazu. Olga Rieger läuft den gan-
zen Tag von einem zum anderen,
beantwortet Fragen und sitzt in
der Pause mit allen Helfenden
zusammen am langen Tisch bei
Obst, Gebäck und Getränken.
Peter Jenneßen vom Förderver-
ein beobachtet den Bau. Denn
der Förderverein möchte das
zweite Haus aufbauen. Die Sa-
nitherm wird dann wieder bei
ihren eigenen Projekten sein.
„Den Rahmen für ein Leben zu
schaffen, in dem andere sich
entfalten können, gehört schon

auch zu unserem Selbstverständ-
nis“, sagt Sebastian Söll. Das
Spielgeräte-Haus ist eins der um-
fangreicheren Projekte.
Schneller ist das Willkommens-
schild installiert, das die Sani-
therm für den „Wohnraum für
Geflüchtete“ der Caritas im
Loorweg bestellt hat. „Es ist hier
grau, auch ein Stück weit ano-
nym, und nach zehn Jahren des
Bestehens des Wohnraums darf
man auch mal ‚Willkommen‘ sa-
gen“, meint Sozialarbeiterin Isa-
belle Wirthmann, die ein kleines
Buffet für die Ehrenamtler herge-
richtet hat. Seit 2018 ist sie für
das Heim zuständig, in dem über
die Hälfte der Bewohner berufs-
tätig sind. Ausschließlich Famili-

en leben hier.
Schließlich hängt der Sanitherm-
Mitarbeiter noch tibetische Fahnen
über das Schild, die Isabelle Wirth-
mann bereitgelegt hat. „Die ste-
hen auch fürs Willkommen und die
Vielfalt der Bewohner“, sagt sie.
Für das seit Jahren beteiligte Un-
ternehmen zieht Geschäftsführer
Sebastian Söll eine positive Bi-
lanz: „Die gemeinschaftliche At-
mosphäre, die so ein ehrenamtli-
cher Einsatz mit sich bringen
kann, lässt sich vor allem im ge-
meinsamen ‚Machen‘ erfahren -
eine gute Erfahrung, die das Zu-
sammenleben stärkt. Wie gut,
dass die Bürgerstiftung diese Ak-
tion immer wieder neu organisiert.
Wir machen gern mit!“
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Ensen feiert wieder:
„GilgauLand 25“ - Das zweite große Straßenfest auf der Gilgaustraße

Digitaltag und Digitalbotschafter*in
Stadtbezirk Porz / Porz-MitteStadtbezirk Porz / Porz-MitteStadtbezirk Porz / Porz-MitteStadtbezirk Porz / Porz-MitteStadtbezirk Porz / Porz-Mitte -
Am bundesweiten Digitaltag, dem
27. Juni, lädt das Netzwerk „Porz
digital - für Senior*innen!“ zum
4. Porzer Digitaltag ein. Die Ver-
anstaltung im Bezirksrathaus
Porz, Friedrich-Ebert-Ufer 64-70,
findet von 11 bis 14 Uhr statt.
Das Programm bietet Workshops
und Vorträge zu digitaler Sicher-
heit, alltagstauglichen Geräten

wie Smartwatches oder GPS-Hel-
fern, Technik-Vorführungen, so
etwa Smartphones oder Tablets,
und Information zu digitalen
Stammtischen, offenen Treffs und
Schulungsangeboten im Stadtbezirk
Porz. Ebenfalls ist der Sparkassen-
bus vor Ort für praktische Infos zum
Online-Banking. Probefahrten mit
der E-Rikscha von „Radeln ohne Al-
ter“ werden ebenfalls angeboten.

Zudem steht das Team ehrenamtli-
cher Digitalbotschafter*innen zur
Verfügung. Interessierte an dieser
Tätigkeit können sich anmelden zu
einer kostenfreien Schulung. Ge-
sucht werden engagierte Menschen,
die ältere Menschen begleiten, ih-
nen Ängste nehmen und den Zu-
gang zur digitalen Welt erleichtern.
Das Netzwerk „Porz digital - für
Senior*innen!“ wurde von

Akteur*innen des Runden Tischs
Seniorenarbeit im Stadtbezirk Porz
gegründet. Es vereint Senioren-Netz-
werke, Bürger- und Seniorenzentren,
Bildungseinrichtungen, Wohnungs-
unternehmen, Beratungsstellen und
Nachbarschaftshilfen. Ansprechpart-
nerinnen sind Bagnu Yazici und Cha-
ritini Petridou-Nitzsche:
0177 4007656 oder
porzdigital@gmx.de (red.)

Nach dem erfolgreichen Auftakt
im Jahr 2023 kehrt das beliebte
Straßenfest auf der Gilgaustraße
zurück. Am Samstag, 5. Juli, und
Sonntag, 6. Juli 2025 lädt die KG
Närrischer Laurentius e.V. erneut
zu einem großen Stadtteilfest un-
ter dem Motto „GilgauLand 25“
ein. Zwei Tage lang verwandelt
sich Ensen in eine vielseitige Fest-
zone mit kulinarischem Angebot,
musikalischer Unterhaltung, Mit-

machaktionen und einem beson-
deren Licht-Spektakel.
Mehr Platz, mehr Erlebnisse - dasMehr Platz, mehr Erlebnisse - dasMehr Platz, mehr Erlebnisse - dasMehr Platz, mehr Erlebnisse - dasMehr Platz, mehr Erlebnisse - das
Festgelände wächstFestgelände wächstFestgelände wächstFestgelände wächstFestgelände wächst
n diesem Jahr wird das Veranstal-
tungsgelände deutlich erweitert.
Erstmals wird neben der Gilgaus-
traße - zwischen Kölner Straße
und Edeka-Markt - auch ein Teil
des Marktplatzes aktiv in das
Fest integriert. Dort wird ein rie-
siges aufblasbares Labyrinth auf-

gebaut, das einen neuen Mittel-
punkt im Kinderbereich darstellt.
Die „Osborne II“, das bekannte
Piratenschiff der Wahner Piraten,
ist ebenfalls wieder vor Ort und
wird die Festmeile von der Kölner
Straße aus schmücken.
Vier Erlebnisbereiche für alle Ge-Vier Erlebnisbereiche für alle Ge-Vier Erlebnisbereiche für alle Ge-Vier Erlebnisbereiche für alle Ge-Vier Erlebnisbereiche für alle Ge-
nerationennerationennerationennerationennerationen
Dieses Jahr erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher eine the-
matische Gliederung des Festge-
ländes in vier Erlebniswelten:
GilgauWEINland bietet eine Aus-
wahl an erlesenen Weinen und Cock-
tails in entspannter Atmosphäre.
GilgauKINDERland richtet sich an
Familien mit Kindern und bietet
Spielstationen sowie das aufblas-
bare Labyrinth auf dem Marktplatz.
GilgauFOODland lädt mit einer
Vielzahl an Street-Food-Ständen
zu kulinarischen Entdeckungen
ein - von herzhaft bis süß, von

lokal bis international.
GilgauPARTYland sorgt für musi-
kalische Unterhaltung. Ein DJ wird
von einem mobilen Steiger aus
auflegen und für ausgelassene
Stimmung sorgen.
Der Samstag, 5. Juli, beginnt um
12 Uhr und endet um 22 Uhr. Der
Höhepunkt des Abends ist die
Open-Air-Lasershow zum Thema
„Musical“, die um 21:45 Uhr be-
ginnt. Dabei wird die Gilgaustra-
ße in Nebel gehüllt, während cho-
reografierte Lasereffekte zu den
bekanntesten Musical-Melodien
die Straße in Szene setzen.
Am Sonntag, 6. Juli, steht das Büh-
nenprogramm im Mittelpunkt. Es
tritt unter anderem die Kindertanz-
gruppe „Pänz von Laurentius“ auf.
Der Sonntag endet um 17 Uhr.
Ein FEin FEin FEin FEin Fest aus dem est aus dem est aus dem est aus dem est aus dem VVVVVeedel - für daseedel - für daseedel - für daseedel - für daseedel - für das
VeedelVeedelVeedelVeedelVeedel
„Schon beim ersten Straßenfest
2023 war uns klar, dass das keine
einmalige Aktion bleiben sollte“,
erklärt Ingo Hundhausen, Präsident
der KG Närrischer Laurentius.
„Wir freuen uns, dass wir - auch
ohne ein Jubiläum - ein Fest orga-
nisieren können, das Gemein-
schaft, Lebensfreude und Enga-
gement im Stadtteil sichtbar
macht. Dank zahlreicher Sponso-
ren und der Unterstützung vieler
Ehrenamtler können wir uns gut
vorbereitet und mit viel Energie
auf GilgauLAND freuen“.
Gilgaustraße und Marktplatz,
Köln-Ensen (zwischen Kölner Stra-
ße und Edeka-Markt)
Samstag, 5. Juli: 12 bis 22 Uhr
Lasershow „Musical“: Samstag
um 21:45 Uhr
Sonntag, 6. Juli: 11 bis 17 Uhr
Eintritt: frei
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Mit Rekordbeteiligung
Die Porzer Bürgerstiftung hat ihren diesjährigen Aktionstag der Porzer Wirtschaft ausgerichtet

Pfingstwochenende für junge Aktive
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Der im JJJC Ya-
manashi Porz hat in seiner Judo-
halle ein Übernachtungswochen-
ende für junge Judoka ausgerich-
tet. Unter Betreuung von
Trainer*innen gab es so etwa eine
Judo-Schnitzeljagd, zudem Ver-
pflegung mit Hotdogs, Mini-Ham-
burgern, Salaten und Kuchen -
beigesteuert von Eltern.

Ebenfalls auf dem Programm:
sportliche Aktivitäten und ein Ki-
noabend. (red.)

Foto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi PorzFoto: JJJC Yamanashi Porz

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Eine Rekord-
zahl an Projekten könne man die-
ses Jahr vermelden, so die aus-
richtende Porzer Bürgerstiftung.
Rund 20 Aktivitäten und Orte
gehörten in diesem Jahr zum
Aktionstag der Porzer Wirt-
schaft.
Das Konzept sieht vor, dass Un-
ternehmen und ihre Mitarbei-
tenden ehrenamtlich Zeit inves-
tieren, um Projekte in sozialen
Einrichtungen im Stadtbezirk
Porz umzusetzen. So reichen die
Anfragen vom Anbringen eines
Willkommensschildes an der Un-
terkunft für ehemals Geflüchtete

An der Kita Himmelstürmer in Eil ist der Flughafen Köln/Bonn aktivAn der Kita Himmelstürmer in Eil ist der Flughafen Köln/Bonn aktivAn der Kita Himmelstürmer in Eil ist der Flughafen Köln/Bonn aktivAn der Kita Himmelstürmer in Eil ist der Flughafen Köln/Bonn aktivAn der Kita Himmelstürmer in Eil ist der Flughafen Köln/Bonn aktiv
gewesen. Foto: Göllnitzgewesen. Foto: Göllnitzgewesen. Foto: Göllnitzgewesen. Foto: Göllnitzgewesen. Foto: Göllnitz

Akteure der Porzer Bürgerstiftung,Akteure der Porzer Bürgerstiftung,Akteure der Porzer Bürgerstiftung,Akteure der Porzer Bürgerstiftung,Akteure der Porzer Bürgerstiftung,
hier Gregor Berghausen (l.), habenhier Gregor Berghausen (l.), habenhier Gregor Berghausen (l.), habenhier Gregor Berghausen (l.), habenhier Gregor Berghausen (l.), haben
alle Aktionsorte besucht.alle Aktionsorte besucht.alle Aktionsorte besucht.alle Aktionsorte besucht.alle Aktionsorte besucht.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

am Loorweg in Zündorf, über Pro-
jekte in mehreren Kindertage-
stätten bis hin zu Arbeiten am
Clubheim des TCG Rot-Weiß Porz
in Urbach.
An der Kita Himmelstürmer in Eil
engagieren sich Aktive des Flug-
hafen Köln/Bonn. Nicht nur, weil
der Name der Kita einfach gut
zum Flughafen passe, wie Ale-
xander Weise, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation, sagt.
„Wir machen jedes Jahr mit. Es
macht den Kollegen einfach viel
Spaß“, so Weise. Das Engage-
ment der Bürgerstiftung sei ein
Vorzeigeprojekt.

An der Kita installiert der Flug-
hafen eine Bobbycar-Bahn und
ist dazu mit großem Gerät vor
Ort. „Die Geräte kommen sonst
auf dem Vorfeld und auf der Lan-
debahn zum Einsatz“, berichtet
Weise.
Der Flughafen ist in diesem Jahr
gleich an zwei Orten aktiv:
zudem auch an der Grundschule
in Porz-Mitte. Dies sei nicht all-
täglich, so Gregor Berghausen
von der Bürgerstiftung, und sei
auch etwas dem 75. Geburtstag
des Flughafens geschuldet. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: @enqoozee)

In Leidenhausen hat das Unternehmen Charles Rivers Laboratories dieIn Leidenhausen hat das Unternehmen Charles Rivers Laboratories dieIn Leidenhausen hat das Unternehmen Charles Rivers Laboratories dieIn Leidenhausen hat das Unternehmen Charles Rivers Laboratories dieIn Leidenhausen hat das Unternehmen Charles Rivers Laboratories die
Streuobstwiese gemäht. Foto: GöllnitzStreuobstwiese gemäht. Foto: GöllnitzStreuobstwiese gemäht. Foto: GöllnitzStreuobstwiese gemäht. Foto: GöllnitzStreuobstwiese gemäht. Foto: Göllnitz
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Neunter Deutscher
Meister Titel
Reichlich Platzierungen gab es jüngst für
Tanzende des TSC Mondial Köln aus Wahn

Jochen und Elke Blauth beim club-Jochen und Elke Blauth beim club-Jochen und Elke Blauth beim club-Jochen und Elke Blauth beim club-Jochen und Elke Blauth beim club-
eigenen „Pfingstrosen-Turnier“.eigenen „Pfingstrosen-Turnier“.eigenen „Pfingstrosen-Turnier“.eigenen „Pfingstrosen-Turnier“.eigenen „Pfingstrosen-Turnier“.
Foto: TSC MondialFoto: TSC MondialFoto: TSC MondialFoto: TSC MondialFoto: TSC Mondial

Miriam Meister und Angela Pikarski wurden erneut Deutsche Meiste-Miriam Meister und Angela Pikarski wurden erneut Deutsche Meiste-Miriam Meister und Angela Pikarski wurden erneut Deutsche Meiste-Miriam Meister und Angela Pikarski wurden erneut Deutsche Meiste-Miriam Meister und Angela Pikarski wurden erneut Deutsche Meiste-
rinnen. Foto: TSC Mondialrinnen. Foto: TSC Mondialrinnen. Foto: TSC Mondialrinnen. Foto: TSC Mondialrinnen. Foto: TSC Mondial

WWWWWahnahnahnahnahn - Miriam Meister und An-
gela Pikarski vom TSC Mondial
Köln sind bei den Deutschen Meis-
terschaften in Frankfurt am Main
in der Kombination zum neunten
Mal Deutsche Meisterinnen ge-
worden. Zudem wurden beide
Fünfte in der A-Klasse der Frauen
16 plus und wie im Vorjahr Dritte
in der A-Klasse Latein.
Auch Katrin Ryborz und Andrea
Wagner konnten in Frankfurt Plat-
zierungen vermelden. Sie wurden
Dritte in der Klasse der Frauen 40
plus A-Standard und Vierte in der
B-Klasse Latein - was insgesamt
die Bronzemedaille in der Kombi-
nationswertung bedeutete.
Ebenfalls Bronze holten sie in der
Kategorie Showdance.
Auch abseits der Meisterschaften
waren TSC-Paare erfolgreich: An-

dreas Hoffmann und Isabel Krü-
ger tanzten Weltranglistenturnie-
re in der Senioren II Latein und
wurden Dritte in Amsterdam.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Informationsabend zu Starkwetterereignissen
Neue Mitte Porz eröffnet - Finanzmittel des Landes leisten Beitrag für bezahlbares Wohnen
Keller unter Wasser?
Extreme Wetterlagen und Unwet-
terereignisse treten zunehmend
häufiger und mit stärkerer Inten-
sität auf. Auch in Köln stellen Über-
schwemmungen und Stürme eine
wachsende Gefahr dar und kön-
nen innerhalb kurzer Zeit Keller
volllaufen lassen, Straßen über-
fluten und große Schäden anrich-
ten. Umso wichtiger ist es, recht-
zeitig Vorbereitungen zu treffen,
um im Ernstfall sicher und richtig
handeln zu können.
Ein informativer und praxisnaher
Vortrag der Stadtentwässerungs-
betriebe Köln (StEB) soll für die
Risiken von Starkwetterereignis-
sen sensibilisieren und über
Schutzmöglichkeiten aufklären. Im

Anschluss wird es die Gelegen-
heit für Fragen und einen offenen
Austausch geben.
Hierzu lädt die CDU Zündorf-Lan-
gel interessierte Bürgerinnen und
Bürger herzlich zu einem Stamm-
tisch am

Mittwoch, den 25. Juni 2025Mittwoch, den 25. Juni 2025Mittwoch, den 25. Juni 2025Mittwoch, den 25. Juni 2025Mittwoch, den 25. Juni 2025
um 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhrum 19:00 Uhr,,,,,

in der Groov Terrasse (Am Markt
4, 51143 Köln) ein.
Mit der feierlichen Eröffnung derEröffnung derEröffnung derEröffnung derEröffnung der
Neuen Mitte PorzNeuen Mitte PorzNeuen Mitte PorzNeuen Mitte PorzNeuen Mitte Porz am 6. Juni auf
dem Friedrich-Ebert-Platz hat
Köln-Porz ein neues, lebendiges
Stadtquartier gewonnen. Viele
Bürgerinnen und Bürger, Politiker-
innen und Politiker feierten mit
Baudezernent Markus Greite-
mann und den Projektpartnern die

Fertigstellung des städtebaulich
wie sozial herausragenden Pro-
jekts.
Gefördert durch rund 7,3 Millio-
nen Euro des Landes Nordrhein-
Westfalen, entstanden 113 Woh-
nungen, darunter 54 öffentlich
gefördert, sowie Einzelhandelsflä-
chen, Gastronomieangebote, das
neue „Haus der Kirche“ und bar-
rierefreie Seniorenwohnungen.
Der Landtagsabgeordnete Florian

Braun würdigte in seinem Gruß-
wort das Engagement aller Betei-
ligten: „Viele Jahre hat Porz ge-
litten, Geschäfte mussten schlie-
ßen. Nun ist das Leben wieder
nach Porz zurückgekehrt - ich
freue mich, dass wir gemeinsam
nachhaltige Wirkung für unser Vee-
del erreicht haben. Die Neue Mit-
te Porz ist ein starkes Beispiel für
gelungene Stadtentwicklung.“

Stefan Götz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Zudem konnten sie im slowaki-
schen Kosice den Sieg holen.
Elmar Selbach und Martina Be-
cker erreichten bei der Landes-
meisterschaft der Masters IV S-
Standard in Greven das Finale und
wurden Sechste. Christopher
Rhiem und Marie Sophie Georg

verpassten in Oberhausen in der
Hauptgruppe II C-Latein das
Treppchen ganz knapp und wur-
den Vierte. Thomas und Viola
Niedzwiedz erreichten derweil
in Rüsselsheim den fünften Platz
in der Masters II C-Latein und
den zweiten Platz in der Mas-

ters III C-Latein.
Rekordteilnehmerzahlen gab es
bei dem vom TSC Mondial eigens
ausgerichteten „Pfingstrosen-Tur-
nier“. 218 Starts bei 31 Turnieren
wurden verzeichnet. Die clubei-
genen Paare nutzen den Vorteil
vor heimischem Publikum: Jochen

und Elke Blauth wurden Dritte in
der Masters III C-Latein. Thomas
und Viola Niedzwiedz gewannen
das Turnier. Elmar Selbach und
Martina Becker wurden in der
Senioren IV S-Standard von den
Wertungsrichtern auf den dritten
Platz gewertet. (red.)
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Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
Apfel-Carpaccio mit Riesengarnelen und Rucola für die einfache und gesunde Küche

Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.
Foto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® Europe

Müsli isst man morgens, Erbsen-
eintopf mittags und Äpfel - nun
ja, die snackt man meistens
zwischendurch oder nascht sie als
Teil eines Kuchens. Das laut Sta-
tista mit Abstand beliebteste Obst
der Deutschen wird selten als Zu-
tat für gesunde und leckere Vor-
oder Hauptspeisen genannt. Dabei
lässt es sich ganz einfach in die
Küche integrieren, wie das fol-
gende Rezept zeigt. Zudem lie-
fert es wertvolle Ballaststoffe, das
Immunsystem stärkende Vitamin
C und Antioxidantien.
Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:     Apfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und Rucola
Gerade wenn es schnell gehen
muss und dennoch gesund sein
soll, ist das Apfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen perfekt: Aus we-
nigen, dafür hochwertigen Zuta-
ten zaubern auch nicht so geübte
Köchinnen und Köche mit weni-
gen Handgriffen ein aufregendes
Gericht, das optisch und ge-
schmacklich überzeugt. Für das
Carpaccio eignen sich am besten
leicht süß-säuerliche Äpfel wie
zum Beispiel die von Pink Lady.
Die knackigen Äpfel ergänzen und
unterstreichen den süßen, leicht
salzigen Geschmack der Riesen-
garnelen ideal. Ein Pluspunkt: Sie
werden verantwortungsbewusst
und nachhaltig erzeugt. Die Ap-

felbauern, die im genossenschaft-
lichen Verbund Pink Lady Europe
zusammengeschlossen sind, ha-
ben sich dafür strenge Qualitäts-
und Nachhaltigkeitskriterien ge-
geben. Weitere Rezepte wie Rib-
Eye-Steak mit Apfel Salsa, Grilled
Cheese Sandwich mit Apfel und
Paprika oder Foccacia mit Äpfeln
und Rosmarin gibt es unter
www.apfel-pinklady.com.

Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:
• 2 Pink Lady Äpfel
• 10 geschälte Riesengarnelen
• eine Handvoll Rucola
• 1 Orange
• ½ Zitrone
• 4 EL natives Olivenöl
• Salz, Pfeffer
Zubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 MinutenZubereitungszeit: etwa 15 Minuten
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
1. Die Riesengarnelen waschen

und trocken tupfen. Den Ru-
cola waschen und trocken
schleudern.

2. Zwei Esslöffel Olivenöl in der
Pfanne erhitzen. Die Riesen-
garnelen in die Pfanne geben
und je eine Minute von jeder
Seite anbraten, mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

3. Eine halbe Orange über den
Garnelen auspressen und ein
Drittel der Orangenschale ab-
reiben. Die Garnelen in der Sau-
ce noch eine Minute braten,
dann vom Herd nehmen.

4. Das Kerngehäuse der Äpfel mit
einem Apfelentkerner entfernen.
Die Äpfel in etwa zwei Millime-
ter dünne Scheiben schneiden.

5. Die zweite Hälfte der Orange
und die halbe Zitrone aus-
pressen. Den Saft und das rest-
liche Olivenöl in eine Schüs-
sel geben, verrühren und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.

6. Die Apfelscheiben, den Ruco-
la und die Garnelen auf ei-
nem Teller anrichten und vor
dem Servieren mit dem Dres-
sing beträufeln. Fertig!

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Eine Knoblauchzehe und
ein bis zwei Zweige frische Kräuter
wie Rosmarin, Thymian und Peter-
silie geben den Riesengarnelen
mehr Aromen. Einfach beim Braten
mit in die Pfanne geben. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025Samstag, 28. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr25.06.2025 um 10 Uhr

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Hörgeräte, Rollator, Pelze, Leder, Ta-
schen, Zinn, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Porzellan, Teppiche, Münzen,
Gemälde, Geigen, Armband-, und Ta-
schenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Zahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - Ihre
Zahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis Bakovic

In der Zahnarztpraxis Bakovic erwar-
ten Sie individuelle Behandlungen für
gesunde Zähne und ein strahlendes
Lächeln. Vertrauen Sie unserem erfah-
renen Team und vereinbaren Sie noch
heute Ihren Termin! Unser Motto lau-
tet: neue Zähne für 0 €. Tel.: 02203/
31298

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Haushaltshilfe gesucht!Haushaltshilfe gesucht!Haushaltshilfe gesucht!Haushaltshilfe gesucht!Haushaltshilfe gesucht!

für gepflegten Ein-Pers. Haushalt nach
Porz. 2-3 x pro Woche für 2-3 Std. .
02203/63953

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine Angestellter sucht kleine WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nung oder nung oder nung oder nung oder nung oder WG-ZimmerWG-ZimmerWG-ZimmerWG-ZimmerWG-Zimmer

Angestellter in der Senioren-Betreuung
sucht kleine Wohnung oder WG-Zimmer
(maximal 420 Euro inklusive) im Bereich
Porz, Wahn, Köln, Rhein-Sieg-Kreis und
Bonn. Mobil: 0157 571 55 267
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhrmittwochs um 19:30 Uhr
aus.

Katholische Gottesdienste

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottes-
dienst
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
11 Uhr - Gut Leidenhausen Regio-
naler Gottesdienst mit Segnung
von Mensch und Tier

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, St. Marga-
retha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Eine gelungene Trauerfeier
braucht eine sorgfältige Vorbereitung

Das Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke des Bundesverbandes DeutscherDas Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke des Bundesverbandes DeutscherDas Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke des Bundesverbandes DeutscherDas Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke des Bundesverbandes DeutscherDas Markenzeichen der Bestatter ist eine eingetragene Kollektivmarke des Bundesverbandes Deutscher
Bestatter e.V. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-oBestatter e.V. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-oBestatter e.V. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-oBestatter e.V. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-oBestatter e.V. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./kzenon/istockphoto.com/akz-o

Wenn es um die Organisation ei-
ner Trauerfeier geht, ist es ent-
scheidend, einen Bestatter zu fin-
den, dem man vertrauen kann und
der Qualität liefert. Doch wie fin-
det man einen solchen Bestatter
und woran erkennt man
überhaupt einen guten Bestatter?
Die Planung einer Bestattung ist
ein komplexer Prozess, der viele
Aspekte umfasst. Von der Organi-
sation der Trauerfeier bis hin zur
Einhaltung gesetzlicher Vorschrif-
ten gibt es viel zu bedenken. Ge-
nau dafür sind Bestatter da - sie
kümmern sich um alles, damit Sie
sich nicht darum sorgen müssen.
Ein qualifizierter Bestatter mag
auf den ersten Blick teurer er-
scheinen, aber Qualität hat ihren
Wert. Gerade wenn es um den
Verlust eines geliebten Menschen
geht, ist es entscheidend, jeman-
den an seiner Seite zu haben, dem
man vertrauen kann. Ein Bestatter
mit dem Markenzeichen ist ein
solcher Partner. Das Markenzei-
chen steht für eine unabhängige
Zertifizierung des Bestattungsun-
ternehmens und weist eine fach-
spezifische Qualifikation nach.
Markenzeichenbestatter sind in
der Region verwurzelt und kennen
sich deshalb besonders gut mit den
örtlichen Besonderheiten aus.
Eine gelungene Bestattung ist
mehr als nur eine Pflichterfüllung.
Sie kann ein schöner Abschied
voller Erinnerungen sein und be-
sonderen Trost spenden. Egal ob
Hochzeit, Taufe, Jubiläum oder
Trauerfeier - jedes Fest erfordert
eine gewisse Vorbereitung, um als
angemessen und gelungen emp-

funden zu werden. Bestatter mit
dem Markenzeichen wissen, wie
sie eine Trauerfeier zu einem wür-
devollen und persönlichen Ereig-
nis machen können.
Auch bei der Gestaltung und Um-
setzung Ihrer eigenen Wünsche
stehen Ihnen Bestatter mit dem
Markenzeichen kompetent zur
Seite. Sie bieten nicht nur eine
sichere finanzielle Absicherung,
sondern unterstützen Sie auch bei
der Planung und dem Abschluss
entsprechender Verträge. Sie sind
vor, während und nach dem Ster-
befall für ihre Kunden da und küm-
mern sich auch um Sonderwün-

sche und individuelle Ausstattun-
gen von Trauerfeiern.
Das Markenzeichen der Bestat-
ter ist ein geprüftes Versprechen
für Qualität. Es steht für Glaub-
würdigkeit, Professionalität und
Empathie. Wenn Sie sich auf Ihren
Bestatter verlassen möchten,

achten Sie auf das Markenzeichen.
Es ist das sichtbare Zeichen für
eine sichere und unabhängige
Zertifizierung. Vertrauen Sie auf
Qualität - vertrauen Sie auf Be-
stattungsunternehmen mit dem
Markenzeichen der Bestatter.
(akz-o)
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zün-
dorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni

Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221/864051

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten ApothekApothekApothekApothekApotheke in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorf
Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208/9195401

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221/843442

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203/64014

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Marien Marien Marien Marien Marien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Sürther Hauptstraße 196A, 50999 Köln, 02236/65861

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 94, 51103 Köln, 0221-8703554

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz
Ensen,Ensen,Ensen,Ensen,Ensen, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, P P P P Poll und oll und oll und oll und oll und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122
E-Mail: Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail: peter.alsbach@schiedsmann.de

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584
Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser

0221/34645-600
Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst

www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

Altenheim- und
Hausbesuche nach 
Terminabsprache
Messungen mit der neuesten 

Technologie bei Ihnen vor Ort.

I StandardEinstärkenglas

49,95€ • Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Kratz- und BruchfestGleitsichtglas

II Komfort
• Dünner, leichter Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Robust bei randlosen      

Brillen

III Premium
• Extra dünner, leichter   

Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Für hohe Sehansprüche
• Robust bei randlosen Brillen Stärkenbegrenzung:

sph +/- 10 dpt und Cyl bis -3 dpt 

für nur

Neue Brillenfassung

nheim- u

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Genießen Sie hervor-
ragendes Hören durch 
Markenhörgeräte in der 
kleinsten Bauweise mit 
der neuesten Technik.

Hörgeräte

ab 0€

Hörgeräte mit Akku.

langer Laufzeit.

Dezente und unauffällige 
Im-Ohr-Geräte für 
bestes Hören.

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

www.horen-und-sehen.com

ENSEN
02203 17475

mjunkersdorf@gmx.de

Gilgaustraße 39

51149 Köln

MO - FR
9:00 - 13:00

15:00 - 18:30

SAMSTAG
9:00 - 14:00

BESTES TEAM

Große Auswahl an Fassungen
ssung
assungenan Faassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)


